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 bescheidensten Anfänge hinaus gekommen . Meist hat mansichmitAbbildungenbeholfen.WennwiraberaucheinestattlicheEeihefarbigerBilderwerkeübervolkstümlicheTrachtenbesitzenundnichtwenigevolkstümlicheständeirgendwobildlichwidergegebensind,sokönnenbildungendochimmernurFormundFarbederOriginalezurAnschauungbringen.UeberdiesistdasMaterialdurchseineZerstreuungderForschungschwerzugänglich,undimGrundewirddurchwegnurStückwerkgeboten.

 Der Grund , dass die Versuche , die verschiedenengendenDeutschlandsindenEigentümlichkeitenihrervölkerung,inderenTrachtenunddenErzeugnissendesHausgewerbesdarzustellen,bishermisslungensind,liegtnichtalleinandenmangelhaftenMitteln,welchewendetwurden,sondernvorzugsweiseindergeringenKenntnisderSachlageundanderfalschenMethode,nachwelcherdieAngelegenheitbetriebenist.Seltenistdasjedochzugestandenworden,vielmehrsinddiekeiten,weilmansienichtüberwindenkonnte,fürunüber-windbarausgegebenworden;undsoist'sgekommen,dasssichindenweitestenKreisendieAnsichtverbreitetfindet,dieHerstellungeinesdeutschenVolksmuseumsgehörezudenunmöglichenDingen.

 Warum sollte aber in Deutschland nicht möglich sein ,wasinandernLändernzurzwölftenStundeversuchtundmitGlückdurchgeführtwordenist?—VondiesersichtgingderVorstandderBerlinerGesellschaftfüi-Antliropologie,EthnologieundUrgeschichteaus,alservormehralszehnJahrenhöherenOrtesvorstelligwurde,indemneuenMuseumfürVölkerkundezugleicheineAbteilungfürdeutscheTrachtenundGeräterichten.WeilaberdieEinrichtungsarbeitenindiesemMuseum,welcheschonJahreinAnspruchgenommenhaben,auchzurStundenochlangenichtalsbeendetbetrachtetwerdenkönnen,soist,umraschdieErfüllungführenundnichtdurchweitereVerzögerungdieSachezu


